
 

 
 
  
 
 
 

 
 

 
 
 
Grüne wollen den Schwung der Europawahl für die Kommunalwahl nutzen. “Wir haben 
in Essen unser bisher prozentual bestes Ergebnis erhalten. Das gibt uns natürlich 
Auftrieb, insbesondere Ergebnisse von über 20% in Stadtteilen wie Rütttenscheid, 
Holsterhausen, Stadtmitte und Südviertel lösen pure Freude aus“ so Vorstandssprecher 
Thomas Rommelspacher. Grüne haben den Europawahlkampf mit europäischen 
Themen bestritten und sich damit durchgesetzt. Bei der Kommunalwahl wollen Grüne 
mit Essener Politik punkten. „Dabei haben wir zwei klare Ziele. Wir wollen wieder ein 
zweistelliges Ergebnis erreichen und wir wollen die absolute Mehrheit der CDU 
verhindern. Beides scheint machbar, zumal die CDU bei der Europawahl 
Stimmeneinbußen gegenüber 1999 hinnehmen musste“, so Vorstandssprecherin 
Christine Müller-Hechfelllner. Absolute Mehrheiten tun der Stadt nicht gut, wie wir aus 
der Vergangenheit wissen. 

Grüne sehen sich für die Kommunalwahl gut aufgestellt und gehen davon aus, dass sie 
selbst bei der Kommunalwahl auch stärker mobilisieren können. „Das relativ geringe 
Interesse der Wählerinnen an der Europawahl hat auch auf Grüne Wählerkreise 
gewirkt. Deshalb sind wir noch steigerungsfähig, zu mal für uns die kommunale 
Verankerung traditionell die stärkste Seite ist.“ so das Fazit des Vorstands 

Rückfragen richten Sie bitte an Christine Müller-Hechfellner, Vorstandssprecherin, Tel.: 
590310 

oder Dr. Thomas Rommelspacher, Vorstandssprecher, Tel.: 79 08 96 oder 0173-
5609207 
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Lust auf Mehr 

Grüne freuen sich über gute Europawahlergebnisse 


